
Alle Vögel sind schon da 
 
Ordnen Sie jeder Liedzeile dem Inhalt analoge Gesten zu, wie unten beschrieben. In den be-
treffenden Klassen wird das problemlos umgesetzt. 
 
Einstudierung Klassen 1-3 
Beginnen Sie mit einer Gesprächsrunde über Frühling oder heimische Vogelarten. Aus dem 
Gespräch heraus beginnen Sie unvermittelt zu singen, denn das Lied kommentiert ja Ihr Ge-
�•�‰�Œ�����Z���~���]�š�š�����v�]���������Œ���^���š�Ì�W���c�µ�v���������Ì�µ���Z���������]���Z�����µ���Z�����]�v���>�]�������u�]�š�P�����Œ�����Z�š�^���t das ist erwachsenes 
Denken!) 
 
Zunächst singen Sie jeweils eine Phrase (ein Bild) vor und weisen mit der Hand auf sich. Das 
ist das Zeichen, dass Sie alleine vorsingen möchten. Dann singen die Kinder nach. Achten Sie 
darauf, dass kein Kind mitsingt (seien Sie da sehr konsequent!), ansonsten werden die Schüler 
nie eine genaue Tonvorstellung von dem Lied erhalten.  
 
Bitte schauen Sie sich 1 x die beispielhafte Einstudierung auf der LehrerDVD an oder laden den 
Film von der Homepage www.klasse-wir-singen.de/lehrer/ herunter. 
 
Werden alle Phrasen des Liedes beherrscht, singen Sie immer zwei Phrasen zusammen vor 
und lassen nachsingen. Das Lernen der weiteren Strophen sollte nicht in der ersten Stunde, 
sondern in weiteren Stunden geschehen. Dazu lassen Sie die Kinder Bewegungen erfinden o-
der geben sinnvolle Bewegungen vor. Wenn Ihnen nichts einfällt, fragen Sie die Kinder. Die 
wissen sicher Rat! 
 
Wenn Sie möchten, können Sie zu jeder Phrase ein Bild malen lassen und diese in Reihe auf-
hängen. Beim Singen können Sie darauf zeigen und dadurch mit den Kindern Textschwierig-
keiten lösen (bitte dennoch die begleitenden Gesten ausführen lassen, das kanalisiert sinnvoll 
den Bewegungstrieb). 
 
Bitte studieren Sie nicht so ein, dass Sie die CD auflegen und mitsingen lassen. Fragen Sie in 
dem Fall, dass Sie eine Einstudierung mit Vor- und Nachsingen evtl. überfordert, bitte eine 
Kollegin/einen Kollegen. Dem täglichen Singen mit CD steht nichts im Wege, wenn das Lied 
ganzheitlich vermittelt wurde!  

 

Viel Spaß! 

  

http://www.klasse-wir-singen.de/lehrer


Alle Vögel sind schon da �t Bewegungschoreografie 

       

Alle Vögel sind 
schon da  

alle Vögel, alle.  Welch ein sin-
gen, musiziern,  

Flügel schlagen  

Variation: große und kleine Vögel 
zeigen  

auf verschiedene Kinder weisen  

Variation: Kinder wechseln  

auf den Mund zeigen  

Variation: laut und leise singen  

 

      

pfeifen, zwit-
schern, �š�]�Œ�]�o�]���Œ�[�v 

Frühling will nun 
���]�v�u���Œ�•���Z�]���Œ�[�v�U 

kommt mit Sang 
und Schalle. 

Querflöte spielen  

Variation: Erläutern Sie das  

Spielen der gezeigten Querflöte  

marschieren  

Variation: groß und klein mar-
schieren  

einladen  

Variation: Fragen Sie die  

Kinder, was Sang und Schalle 
heißt.  

  



2. Wie sie alle lustig sind, 

flink und froh sich regen! 

Amsel, Drossel, Fink und Star (aufzählen) 

und die ganze Vogelschar 

wünschen dir ein frohes Jahr, 

lauter Heil und Segen. 

 

3. Was sie uns verkünden nun, 

nehmen wir zu Herzen: 

wir auch wollen lustig sein, 

lustig wie die Vögelein, 

hier und dort, feldaus, feldein, (hin und her weisen) 

singen, springen, scherzen!  



Tafelbild: Alle Vögel sind schon da 3. Strophe 
 - die 1. Und 2. Strophe können Sie entsprechend entwickeln (ggf. auch mit der Klasse) -  

 
 

 
 

Was sie uns verkünden 
nun 

nehmen wir zu Herzen: 

 

wir auch wollen lustig 
sein, 

 

lustig wie die Vögelein, 

 

Megafon Herz lustige Ge-
sichter 

Vogel 

 
hier und dort, feldaus, feldein, singen, springen,  scherzen! 

Pfeile Baum und 
Feld 

Sänger 
Springer 

Fröhliches 
Kindl 

 
 



Bruder Jakob 
 
Bei diesem Lied sind analoge Gesten nicht zwingend, aber hilfreich, weil sie den Bewegungs-
trieb der Schüler musikalisch kanalisieren. Je jünger die Schüler sind, umso mehr wird man die 
Bewegungen einsetzen. Je älter sie sind, umso mehr wird man die Fremdsprachen und deren 
korrekte Aussprache in den Mittelpunkt stellen. Das Lied eignet sich zudem hervorragend, 
Migrantenkinder zu integrieren und ihnen positive Erlebnisse zu verschaffen, da sie Ihre Mut-
tersprache einbringen können. 
Einer gut singenden Klasse (ab der 2/3. Klasse) kann man zudem das Kanonsingen leicht ver-
mitteln, da dies einer der leichtesten Kanons der Literatur ist.  
 
Einstudierung Klassen 1-3 auf Deutsch  
Einstudierung Klassen 4-7 auf Französisch (oder einer anderen Fremdsprache) 
 
Beginnen Sie mit einer Gesprächsrunde über Frankreich; seine Lage, Besonderheiten etc. und 
stellen Sie den Schülern den Kanon als ein Lied aus Frankreich, zunächst in deutscher Überset-
zung, vor.  
 
Zunächst singen Sie jeweils eine Phrase (ein Bild) vor und weisen mit der Hand auf sich. Das 
ist das Zeichen, dass Sie alleine vorsingen möchten. Achten Sie darauf, dass kein Kind mitsingt 
(seien Sie da sehr konsequent!), ansonsten werden die Schüler nie eine genaue Tonvorstellung 
von dem Lied erhalten.  
Werden alle Phrasen des Liedes beherrscht, singen Sie immer zwei Phrasen zusammen vor 
und lassen nachsingen. Im Anschluss daran können Sie den französischen Text vermitteln.  
In einer weiteren Stunde verteilen Sie die Schüler in den Ecken des Raumes und lassen zu-
nächst räumlich getrennt den Kanon mit CD oder Begleitung singen. Erst zweistimmig und 
dann als besondere Herausforderung vierstimmig. Mit den begleitenden Gesten werden die 
Kinder leichter ihre Stimme halten können! 
 
Haben Sie fremdsprachige Schüler in der Klasse, können Sie die Schüler ihre Muttersprache 
vorsingen lassen und so allen Schülern diese Sprache vermitteln. 
 
Bitte studieren Sie nicht so ein, dass Sie die CD auflegen und mitsingen lassen. Fragen Sie in 
dem Fall, dass Sie eine Einstudierung mit Vor- und Nachsingen evtl. überfordert, bitte eine 
Kollegin/einen Kollegen um Hilfe. Dem täglichen Singen mit CD steht nichts im Wege, wenn 
das Lied ganzheitlich vermittelt wurde!  
 
 
Viel Spaß! 

  



Bewegungschoreografie: Bruder Jakob 
 

  
Bruder Jakob, Bruder Jakob! Schläfst du noch, 

leise lauter leise 
 

  
Schläfst du noch? Hörst du nicht  

die Glocken, 
hörst du nicht  
die Glocken? 

deutlicher Glocken leise läuten deutlicher 
 

  
Ding, ding, dong! Ding, ding, dong! 

links läuten rechts läuten 
Dank an Paul Jäde für die Fotos! 



 
 

Weitere Sprachen: 
 
Französisch: Frère Jacques, dormez-vous? Sonnez les matines, ding, dang, dong.  

Englisch: Are you sleeping, Brother John? Morning bells are ringing, ding, dang, dong.  

Italienisch: San Martino, campanaro, dormi tu? Suona le campane: Ding ding dong.  

Türkisch: Jakup usta, haydi kalk, saatine bir bak, bom bom bom.  

Polnisch: Panie Janie, rano wstac, wszystkie dzwrony bija, bim, bam, bum.  

Spanisch: Montanaro, sale el sol, suenan las campanas: Din din don.  

Holländisch: Broeder Jakob, slaap je nog? Alle Klokken luiden: Din din don.  

Griechisch: Tin gambana tu choriu maf tin akute pädja. Ti jlika ssimäni, din dan dan. 

Portugisisch: Por que dormes, irmãozinho? Vem brincar, vem brincar! Ouve o sininho, longe 

crepitando Din din don, din din don. 

Albanisch: Arbër vlla-e, Arbër vlla-e A po flen, a po flen? |: Kumbona ka ra-e :| |: Ding dang 

dong :| 

Kurdisch: Brayé Jakob, tû hé jî razayî, tû dengé zangola na bihîsî? Ding, ding, dong 

 

 

Arabisch 
���Ï�S�h�i�y�×�ý�»��  

�i�‡�R�h���h�Î�à���ƒ�ù�r�•���¹�•�f���p�¯ 
���Ã�•�m�;���U���S�h���E�ß�p�W�h  

�Ä�•�Æ�����Ä�™�þ�����i�Ä�™�þ�� 
 
 
 

Parsi (Iran, Afghanistan) 
�3���h�E �Ž �ï�i�y�×�ý �³ �3���h�E �Ž �ï�y�×�ý �³  

�4�×�™ �¯ �y�h�×�á�ï�i �4�×�™ �¯ �y�h�×�á�ï�p 
�h�$�‰ �ï �· �b�×�= �•�4 �r � ̄�h�3 �ƒ �•�ï �×�™ �c �ï 
�h�$�‰ �ï �· �b�×�= �•�4 �r � ̄�h�3 �ƒ �•�ï �×�™ �c �ï 

�E�ß�ï�i�Q �• �E�ß�ï�i�Q �• �E�ß�ï�Q �•. 
�E�ß�ï�i�Q �• �E�ß�ï�i�Q �• �E�ß�ï�Q �•. 

 
 



Der Mond ist aufgegangen 
 
Entscheiden Sie selbst, ob Sie das Lied mit Bewegungen einstudieren möchten. Ist die 
Klasse gewohnt, mit Bewegungen zu singen, würde ich nicht darauf verzichten. In den 
Klassen 1-4 wird das problemlos umgesetzt. Zeigen Sie den Schülern der Klassen 5-
7, wie ein Redner ohne Gestik wirkt (lassen Sie die Arme herunterhängen und spre-
chen Sie mit monotoner Stimme), und im Gegensatz dazu, wie ein Redner mit reicher 
Gestik wirkt (sprechen Sie mitreißend und mit großem Einsatz der Hände und Arme). 
Anschließend wird jeder verstehen, warum es viel spannender ist, mit Händen zu sin-
gen als ohne. 
 
 
Einstudierung mit lesefähigen Kindern 
Beginnen Sie mit einem Gespräch über die Heimat. Erzählen Sie, wie schön Sie es 
selbst finden, wenn bei Sonnenuntergang langsam Nebel aus den Wiesen aufsteigt, 
oder was Sie selbst empfinden, wenn Sie gegen Abend am Waldrand spazieren ge-
hen. Wenn in Ihrer Einführung Heimatliebe und Ehrfurcht vor der Schönheit der Natur 
deutlich werden, werden die Kinder das folgende Lied gerne singen.  
 
Zunächst singen Sie jeweils eine Phrase (ein Bild) vor und weisen mit der Hand auf 
sich. Das ist das Zeichen, dass Sie alleine vorsingen möchten. Dann singen die Kinder 
nach. Achten Sie darauf, dass kein Kind mitsingt (seien Sie da sehr konsequent!), an-
sonsten werden die Schüler nie eine genaue Tonvorstellung von dem Lied erhalten.  
 
Vermitteln Sie in der ersten Stunde nur die erste Strophe (ohne Noten). Bei Kindern 
der Klassen 3+4 können Sie zu den einzelnen Phrasen ein Bild malen lassen und diese 
in Reihe aufhängen. Beim Singen können Sie wie bei einer Moritat darauf zeigen, und 
alle Kinder habe keinerlei Textschwierigkeiten mehr (bitte dennoch die begleitenden 
Gesten ausführen lassen, das kanalisiert sinnvoll den Bewegungstrieb).  
 
Scheuen Sie sich nicht, falsche Töne zu korrigieren, vorausgesetzt, die betreffenden 
Schüler können in der Regel Töne richtig nachsingen. Verwenden Sie dazu Handzei-
chen, die die Tonhöhe wie auf einer Leiter anzeigen und zeigen Sie den Kindern, wo 
sie falsch sing�H�Q�����*�L�E�W���H�V���Y�L�H�O�H���Ä�%�U�X�P�P�H�U�³���L�Q���G�H�U���.�O�D�V�V�H�����V�R�O�O�W�H�Q���6�L�H���Y�H�U�Vuchen, über 
die Stimmspiele im Anhang des Liederbuches oder unter den Nummern 17-19 auf der 
�&�'���G�H�Q���.�L�Q�G�H�U�Q���G�D�V���*�H�I�•�K�O���I�•�U���Ä�U�L�F�K�W�L�J�H�V�³���6�L�Q�J�H�Q���]�X���Y�H�U�P�L�W�W�H�O�Q�� 
 
Nachdem die 1. Strophe vermittelt ist, können Sie den Schülern die Texte austeilen 
und mit Text singen.  
 
Bitte studieren Sie nicht so ein, dass Sie die CD auflegen und mitsingen lassen. Fragen 
Sie in dem Fall, dass Sie eine Einstudierung mit Vor- und Nachsingen evtl. überfordert, 
bitte eine Kollegin/einen Kollegen um Hilfe. Dem täglichen Singen mit CD, wenn das 
Lied ganzheitlich vermittelt wurde, steht nichts im Wege!  
 
Wenn Ihre Klasse empfänglich für emotionale Situationen ist, können Sie das Lied 
auch sehr schön leise zur Gitarre oder zum Klavier summen lassen. 
Viel Spaß! 
  



Bewegungschoreografie: Der Mond ist aufgegangen 
  

  

 

Der Mond ist 
aufgegangen 

die goldnen 
Sternlein pran-

gen 

am Himmel,  
hell und klar. 

 
  

 

Der Wald steht 
schwarz 

und schweiget und aus den 
Wiesen steiget 

der weiße Nebel 
wunderbar 

  
  

Dank an Paul Jäde für die Fotos  
 

   

    



2. Wie ist die Welt so stille und in der 

Dämmrung Hülle so traulich und so hold 

als eine stille Kammer, wo ihr des Tages 

Jammer verschlafen und vergessen sollt. 

 

7. So legt euch denn, ihr Brüder, in Gottes 

Namen nieder; kalt  ist der Abendhauch. 

Verschon uns, Gott, mit Strafen und laß 

uns ruhig schlafen. Und unsern kranken 

Nachbarn auch! 

 

 



Die Reise der Sonne 
 
Ordnen Sie jeder Liedzeile dem Inhalt analoge Gesten zu, wie unten beschrieben. In den Klas-
sen 1-4 wird das problemlos umgesetzt. Zeigen Sie den Schülern der Klassen 5-7, wie ein Red-
ner ohne Gestik wirkt (lassen Sie die Arme herunterhängen und sprechen Sie mit monotoner 
Stimme), und im Gegensatz dazu, wie ein Redner mit reicher Gestik wirkt (sprechen Sie mitrei-
ßend und mit großem Einsatz der Hände und Arme). Anschließend wird jeder verstehen, wa-
rum es viel spannender ist, mit Händen zu singen als ohne. 
 
Einstudierung Klassen 1-7 
Mit Schülern der Klassen 1-4 werden Sie das Lied problemlos einstudieren können. Falls Sie 
einen Globus oder eine Weltkarte hinzunehmen, können Sie mit Fähnchen die einzelnen Sta-
tionen der Sonne markieren. Kinder der Klassen 5-7 singen das Lied wegen seines fröhlichen 
Charakters auch noch gerne, dann sollte man allerdings mehr den Spaß am Singen als das 
Geografische hervorheben.  
Beginnen Sie mit einem kleinen Gespräch, wie sich die Erde um die Sonne dreht, welche Län-
der die Kinder kennen etc. Aus dem Gespräch heraus beginnen Sie unvermittelt zu singen, 
denn das Lied kommentiert ja Ihr Gespräch �~���]�š�š�����v�]���������Œ���^���š�Ì�W���c�hnd dazu habe ich euch ein 
Lied mitgebracht�X�^���t dies ist erwachsenes Denken!). 
 
Zunächst singen Sie jeweils eine Phrase (ein Bild) vor und weisen mit der Hand auf sich. Das 
ist das Zeichen, dass Sie alleine vorsingen möchten. Dann singen die Kinder nach. Achten Sie 
darauf, dass kein Kind mitsingt (seien Sie da sehr konsequent!), ansonsten werden die Schüler 
nie eine genaue Tonvorstellung von dem Lied erhalten. Werden alle Phrasen des Liedes be-
herrscht, singen Sie immer zwei Phrasen zusammen vor und lassen nachsingen. Den Kehrvers 
muss man zunächst langsam vorsingen oder vorspielen, auch wenn die Kinder gerne drauf los 
singen würden, sonst sind die Tonschritte bis zum Schluss ungenau.  
Scheuen Sie sich nicht, falsche Töne zu korrigieren, vorausgesetzt, die betreffenden Schüler 
können in der Regel Töne richtig nachsingen. Verwenden Sie dazu Handzeichen, die die Ton-
höhe wie auf einer Leiter anzeigen und zeigen Sie den Kindern, wo sie falsch singen. Gibt es 
�À�]���o���� �c���Œ�µ�u�u���Œ�^�� �]�v�� �����Œ�� �<�o���•�•���U�� �•�}�o�o�š���v�� �^�]���� �À���Œ�•�µ���Z���v, über die Stimmspiele im Anhang des 
Liederbuches oder unter den Nummern 17-19 auf der CD den Kindern �����•���'���(�º�Z�o���(�º�Œ���c�Œ�]���Z�š�]�r
�P���•�^���^�]�v�P���v���Ì�µ���À���Œ�u�]�š�š���o�v�X 
 
Das Lernen der weiteren Strophen sollte nicht in der ersten Stunde, sondern in weiteren Stun-
den geschehen. Dazu lassen Sie die Kinder Bewegungen erfinden oder geben sinntragende 
Bewegungen vor. Wenn Ihnen nichts einfällt, fragen Sie die Kinder. Die wissen sicher Rat! 
Nachdem die 1. Strophe vermittelt ist, können Sie Schülern ab Klasse 3 die Texte austeilen und 
mit Text singen. Lassen Sie die Bücher/Textblätter auf die Knie legen, damit die Schüler die 
Hände für die Bewegungen im Kehrvers frei haben. Ab diesem Schritt kann sinnvoll mit CD 
gesungen werden. Bitte studieren Sie nicht so ein, dass Sie die CD auflegen und mitsingen 
lassen. Fragen Sie in dem Fall, dass Sie eine Einstudierung mit Vor- und Nachsingen evtl. über-
fordert, bitte eine Kollegin/einen Kollegen um Hilfe. Dem täglichen Singen mit CD steht nichts 
im Wege, wenn das Lied ganzheitlich vermittelt wurde!  
 
Viel Spaß! 
  



Bewegungschoreografie: Die Reise der Sonne 

   
Wenn die Sonne ihre 
Strahlen 

morgens durch das 
Fenster schießt 

dass sie deine Nase 
kitzelt, schießt, 

 

  
bis du halb im Schlaf 

noch niest, 
hat sie eine lange 

Reise 
stets schon hinter sich  

gebracht, 
 

  
die beginnt, wenn 
du noch schlum-

merst, 

fern im Osten und bei 
Nacht. 

�>���o���o���o���U���Œ���o���o���Y 
lassen Sie die Kinder tanzen 

   
 Dank an Paul Jäde für die Fotos  

    

  
  

  
  



2. Liegst du noch in schönsten Träumen, fängt die 

Sonnenfahrt schon an, langsam rollt  sie über China 

zur Türkei , nach Pakistan (aufzählen), lässt die Mon-

golei im Rücken, war in Russland, in Tibet (aufzäh-

len),  sah Arabien und Indien, bis sie hier am Him-

mel steht. La la la la ra la la... 

 

3. Und gehst du am Abend schlafen, reist sie 

weiter um die Welt, klettert westwärts hinterm 

Walde, hinterm Berge oder Feld flugs in einen 

anderen Himmel, den von Kuba und Peru, (auf-

zählen) und weckt dort die Indianer, und die nie-

sen dann wie du. La la la la ra la la... 

 



�,�������[�v�����d���v�š�������µ�•���D���Œ�}�l�l�} 
 
Das Lied ist ein Mitmachlied und bedarf daher keiner großen Vorrede. Es wird als Spaßlied in allen 
Klassen gerne gesungen. Weil es Spaß macht, werden auch die Bewegungen sicherlich akzeptiert. Da 
die Bewegungen im Vordergrund stehen und eine nicht zu unterschätzende Gedächtnisleistung dar-
stellen, empfiehlt es sich, die Textzeilen der Geschichte ohne Bewegungen zu singen. 
 
Einstudierung Klassen 1-7 
Beginnen Sie ohne große Vorrede, das Lied motiviert durch sich selbst. Nachdem Sie die 1. Strophe 
vor-/nachgesungen haben, sprechen Sie jeweils die nächste Strophe vor und zeigen die Handbewe-
gung. Besonders lustig wird es, wenn Sie die letzte Strophe beschleunigen, aber den allerletzten Kehr-
vers in Zeitlupe singen. Das Lied sollten Sie nur vor einer Pause singen, danach ist wegen der einset-
zenden Heiterkeit kaum mehr Unterricht möglich! 
 
 
Das Lied gehört zu den wenigen, das Sie auch allein mit CD einstudieren könnten, wenn Sie den Text 
und die Bewegungen vorher klären.  
 
 
Viel Spaß! 
 
 
 
 

Tafelbild für das Lied (Moritatblatt) 
jedes Bild verdeutlicht eine Strophe 

 

 

 
 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 
 
 
 

Wenn Sie mit Beamer o.ä. arbeiten können, finden Sie am Ende des Dokumentes die Folge der Grafi-
ken, die auch im Liederfest verwendet wird, um die Kinder durch den Text zu führen.  

Gerne wird ein Kind die Folien weiterklicken �- . 
 



�����Á���P�µ�v�P�•���Z�}�Œ���}�P�Œ���(�]���W���,�������[�v�����d���v�š�������µ�•���D���Œ�}�l�l�} 
(Die Textzeilen ohne Bewegungen, hier nur die Bewegungen für die Kehrverse) 
 

  

hipp, hopp hippeldihopp krks krks  
 Kamelreiten  

  

gluck, gluck schmatz, schmatz schrubb, schrubb 
 

  

ohh juchhe 



 

 
  



 
  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  



 
 
 
 
 
 
 
 

  



 
 
 
 
 
 
 
 

  



 
 
 
 
 
 
 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 

  



 
 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  



 
 
 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  



 
 
 
 
 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 

  



 
 
 
 
 
 
 
 

  



 



�,�F�K���Z�R�O�O�W�µ�����L�F�K���Z�l �U���H�L�Q���+�X�K�Q���± Einstudierung 
 
Obwohl die Kinder die Comedian Harmonists wahrscheinlich nicht kennen, ist deren 
bekanntestes Lied vielen von ihnen präsent. Der völlig sinnfreie Text kommt dem Be-
dürfnis der Klassen 4-7 nach �ÄQuatschliedern�³ sehr entgegen. Außerdem birgt die 
Choreografie die eine oder andere Schwierigkeit, die in der Klasse zu großer Heiterkeit 
führen wird. Auch Sie als pädagogische Fachkraft werden irgendwann fast verzweifeln, 
wenn die Kinder es nicht schaffen, einfach nur im Rhythmus rauf und runter zu wippen. 
Ist der Ehrgeiz der Kinder gepackt und es stehen ein sicheres Mädchen und ein siche-
rer Junge vor der der Klasse, um die Bewegungen vorzumachen, schafft das auch die 
ganze Klasse, selbst die �Äbewegungsorginellen�³ Kinder �- .  
 
1. Die persönliche Vorbereitung 
Was ist schwer an diesem Lied (Schwierigkeitsanalyse) 
Singt man das Lied ohne das auf und ab in der Choreografie, ist die Melodie nicht 
sonderlich schwer. Das ändert sich schlagartig mit der Chromatik ab Takt 52, bei der 
auch ausgebildete Musiker Schwierigkeiten haben, sauber zu singen. Besonders 
schwer ist der Übergang von den Halbtönen zu den Ganztönen in Takt 58. Ungeübte 
Sänger werden die Höhe in Takt 23 (ich bräuchte niemals ins Büro) nicht einfach sin-
gen, sondern zum Brummen neigen.  
Im Kehrvers gibt es zwei textlich ähnliche Fassungen, die gerne verwechselt werden 
(Ich legte vormittags ein Ei/ich legte täglich nur ein Ei). 
Nicht unterschätzen darf man auch die Tatsache, dass das Lied enorm Heiterkeit 
auslöst.  
 
Ideen zur Problemlösung: 
Chromatik Takt 52-58: Langsam einstimmig mit dem Klavier geführt singen lassen 
und in Takt 58 auch Zählzeit 1 stehen bleiben. Hier jetzt die Harmonie D7 hinein spie-
len und die Wendung zurück in die Tonalität verdeutlichen. 
Brummende Jungen in Takt 23: Zunächst einmal müssen sich die Jungen trauen in 
�,�K�U�H�Q���2�K�U�H�Q���Ä�R�S�H�U�Q�K�D�I�W�³���]�X���V�L�Q�J�H�Q���X�Q�G���Q�L�F�K�W���Q�X�U���U�D�S�S�H�Q�G���D�X�I���H�L�Q�H�P���7�R�Q���]�X���V�S�U�H�F�K�H�Q����
Das geht über Spaß am Gruppenerlebnis. Lassen Sie bewusst Jungen gegen Mäd-
chen singen und fördern Sie den Ehrgeiz der Jungs, gemeinsam gut zu sein. Halten 
die die Jungs an, nicht zu leise zu singen, sondern zu schmettern ohne zu schreien �± 
das erleichtert den Sprung über den Bruch der Stimme. Sollten Sie in einer Schul-
klasse und nicht in einem Chor singen, könn�H�Q���6�L�H���Ä�K�R�I�I�Q�X�Q�J�V�O�R�V�H�Q���)�l�O�O�H�Q�³���D�Q�E�L�H�W�H�Q����
bei der Stelle etwas für die Optik zu tun. Besonders engagiert schauspielen und ton-
los singen �- .  
Die Problematik der unterschiedlichen Texte müssen Sie schon beim ersten Einstu-
dieren im Blick haben. Erwähnen Sie immer wieder, dass zunächst der Text, begin-
nend mit dem Wort vormittags kommt. Wenn Sie das unterlassen, werden die Kinder 
bis zum Schluss zwei verschiedene Texte gleichzeitig singen. 
Heiterkeit: Eine Wettbewerbssituation hilft, die Heiterkeit in Grenzen zu halten. Macht 
eine Geschlechtergruppe nur Quatsch, werden sie nicht gut singen und gegenüber 
der anderen Gruppe verlieren bzw. sich blamieren. Sollte die Heiterkeit ausufern, 
können Sie den Kindern anbieten, mit Bewegung, aber geordnet, oder sonst eben 
ohne Bewegung zu singen. 
 
 
2. Die konkrete Einstudierung 
Jungen und Mädchen müssen bei der Einstudierung unbedingt in zwei Blöcken aufge-
teilt sitzen. Beginnen Sie zunächst mit dem Gegacker am Anfang. Das kann selbstver-
ständlich einstimmig sein. Musiklehrer können aber gerne versuchen, das Gegacker 
dreistimmig einzuüben - das ist bei diesem Kehrvers relativ leicht möglich. 



Dann singen Sie den Kehrvers vor und lassen die Mädchen nachsingen, die Jungen 
müssen nur in den Pausen gackern und sofort die Arme hochnehmen (siehe Bilder der 
Bewegungschoreographie). Hierbei wird große Heiterkeit ausbrechen, die Sie dizipli-
narisch kanalisieren müssen.  
Kommen die Mädchen zu Takt 12 arbeiten Sie mit der Eselsbrücke wie oben beschrie-
ben. 
Es folgt der Teil der Jungen, den diese im Stehen und mit entsprechender Gestik aus-
führen sollen. Wenn Ihnen ein Instrument zur Verfügung steht, ist die Einstudierung 
leichter, ansonsten können Sie auch Teile der CD vorspielen.  
Spielen Sie bitte nie das ganze Lied vor. Die Teile sind zu lang, um sie memorieren zu 
können. Mit den gemeinsamen und getrennten Teilen verfahren Sie genauso. Wichtig 
�L�V�W�����G�D�V�V���E�H�L���G�H�Q���6�W�U�R�S�K�H�Q���Ä�(�L�Q���0�D�Q�Q���K�D�W�µ�V���D�X�I���G�H�U���:�H�O�W���Q�L�F�K�W���O�H�L�F�K�W�������G�L�H���(�L�H�U���Z�H�U�G�H�Q��
�P�D�Q�F�K�P�D�O�� �U�D�U�³�� �G�L�H�� �-�X�Q�J�H�Q�� �P�L�W�� �J�U�R�‰�H�P�� �3�D�W�K�R�V�� �X�Q�G�� �G�L�H�� �0�l�G�F�K�H�Q�� �P�L�W�� �J�L�Ulyhafter 
Quietschstimme singen - dann macht das Ganze noch viel mehr Spaß.  
�%�L�W�W�H���O�H�J�H�Q���6�L�H���J�U�R�‰�H�Q���:�H�U�W���G�D�U�D�X�I�����G�D�V�V���L�P���.�H�K�U�Y�H�U�V���G�D�V���H�U�V�W�H���(�Q�G�H���Ä�L�F�K���O�H�J�W�H���Y�Rr-
�P�L�W�W�D�J�V���H�L�Q���(�L���X�Q�G���Q�D�F�K�P�L�W�W�D�J�V���K�l�W�W�H���L�F�K���I�U�H�L�³�� �X�Q�G���G�D�V���]�Z�H�L�W�H���(�Q�G�H���Ä�L�F�K���O�H�J�W�H���W�l�J�O�L�F�K��
nur ein Ei u�Q�G���6�R�Q�Q�W�D�J�V���D�X�F�K���P�D�O���]�Z�H�L�³���W�H�[�W�O�L�F�K���U�L�F�K�W�L�J���J�H�V�X�Q�J�H�Q���Z�H�U�G�H�Q�����'�L�H���.�L�Q�G�H�U��
verwechseln die Texte leicht. 
 
Wird das Lied ungefähr beherrscht, legen Sie die CD ein und üben Sie nur die Chore-
ografie. Haben Sie Geduld, es wird sehr lange dauern, bis alle Mädchen nach oben 
und alle Jungen nach unten starten. Ansonsten lassen Sie die Kinder sich so, wie in 
Liederbuch und Film zu sehen, bewegen. 
 
Wenn die Choreografie vermittelt ist, nehmen Sie ein Mädchen und einen Jungen, die 
musikalisch genug sind, um im Takt zu b�O�H�L�E�H�Q�����X�Q�G���P�D�F�K�H�Q���6�L�H���V�L�H���]�X���Ä�&�R-Dirigen-
�W�H�Q�³���� �-�H�G�H�U�� �V�W�H�K�W�� �D�O�V�� �'�L�U�L�J�H�Q�W�� �Y�R�U�� �V�H�L�Q�H�U���*�U�X�S�S�H���X�Q�G�� �I�•�K�U�W�� �G�H�U�H�Q���%�H�Z�H�J�X�Q�J�H�Q���� �'�D�]�X��
können Sie ihnen die beiliegende Bewegungschoreografie als Spickzettel hinlegen.  
 
Das Lied an sich ist nicht problematisch, wenn sich die Kinder die Karaoke-CD zu 
Hause anhören.  
 
 
 
Viel Spaß dabei! 



Bewegungschoreografie: Ich wollt, ich wär ein Huhn 
 
Jungen 
 

    
�*�R�F�N�«�� Takte ohne Text Takte ohne Text �,�F�K���Z�R�O�O�W�µ���L�F�K���Z�l�U�µ���H�L�Q���+�X�K�Q  

�«���*�R�F�N���*�R�F�N 
 

gackern 
 

Jungen runter 
 

Jungen rauf 
 

Gackern + Hände hoch 
 

    
Ich �K�l�W�W�µ nicht viel zu tun  

Gock Gock 
�����������Q�D�F�K�P�L�W�W�D�J�V���K�l�W�W�µ���L�F�K���I�U�H�L 

Gock Gock 
Mich lockte auf der Welt 

Gock Gock 
kein Ruhm mehr und kein Geld 

Gock Gock 
    

Gackern + Hände hoch Gackern + Hände hoch Gackern + Hände hoch Gackern + Hände hoch 
 

    

  

 
 
 
 
 

rauf und runter  
bewegen,  

wie zu Anfang 

 
�«���G�D�Q�Q���I�U�l�‰�H���L�F�K���H�V���E�O�R�‰ 

Stehenbleiben! 
Ich bräuchte niemals  

ins Büro, 

ich wäre dämlich, aber 
froh, drum hab ich mir 

gesagt: 

Ich wollt', ich wär ein 
Huhn! Ich hätt' nicht viel 
zu tun! Ich legte täglich 
nur ein Ei und sonntags 

auch mal zwei!  

�*�R�F�N�«�� 

    
ausladende Handgeste Vogel zeigen rauf und runter  

bewegen 
gackern 



 

 
 
 
 
 
 

Neutral 
(Mädchen singen) 

  
1. Der Mann hat's auf 
der Welt nicht leicht, 
das Kämpfen ist sein 

Zweck,  

und hat er endlich was 
erreicht, nimmt's eine 

Frau ihm weg!  

Er lebt, wenn's hoch 
kommt, hundert Jahr 

und bringt's bei gutem 
Start, und nur, wenn er 
sehr fleißig war, zu ei-

nem Rauschebart!  

�*�R�F�N�«�� 

    
Hand aufs Herz,  
mitleidig gucken 

neutral mitleidige Geste gackern 

    
 

    
�,�F�K���Z�R�O�O�W�µ���L�F�K���Z�l�U�µ���H�L�Q���+�X�K�Q  

Gock Gock 
Ich �K�l�W�W�µ nicht viel zu tun  

Gock Gock 
�����������Q�D�F�K�P�L�W�W�D�J�V���K�l�W�W�µ���L�F�K���I�U�H�L 

Gock Gock 
Mich lockte auf der Welt 

Gock Gock 
    

Gackern + Hände hoch Gackern + Hände hoch Gackern + Hände hoch Gackern + Hände hoch 
 

 
  

 
 
 
 
 

Rauf und runter bewe-
gen, wie zu Anfang 

kein Ruhm mehr und kein Geld 

Gock Gock 
�«��dann fräße ich es bloß 

Stehenbleiben! 
ich bräuchte niemals  

ins Büro, 

ich wäre dämlich, aber 
froh. Drum hab ich mir 

gesagt: 

Ich wollt', ich wär ein 
Huhn! Ich hätt' nicht viel 
zu tun! Ich legte täglich 
nur ein Ei und sonntags 

auch mal zwei!  
    

Gackern+Hände hoch ausladende Handgeste Vogel zeigen rauf und runter  
bewegen 

 
 



 

 
 
 
 
 
 

Neutral 
(Mädchen singen) 

 
 

2. Die Eier werden 
manchmal rar, sie stehn 

auch gut im Preis. 

drum ist das Huhn ein 
großer Star, den man zu 

schätzen weiß.  

Und hab' ich manchmal 
keine Lust, ein kluger 
Mensch zu sein, er-
wacht ein Wunsch in 
meiner Brust und ich 

gestehe ein! 

�*�R�F�N�«�� 

    
Wie ein Verkäufer 

agieren 
Neutral entschuldigende Geste gackern 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vielen Dank an Felix Lohde für die Bilder! 



Bewegungschoreografie: Ich wollt, ich wär ein Huhn 
 
Mädchen 
 

   
�*�R�F�N�«�� Takte ohne Text Takte ohne Text 

 
gackern 

 
Mädchen rauf 

 
Mädchen runter 

 
 
 
 

Bewegung weiter machen�« �,�F�K���Z�R�O�O�W�µ���L�F�K���Z�l�U�µ���H�L�Q Huhn, i�F�K���K�l�W�W�µ nicht viel zu tun, ich legte vormittags 
ein Ei und �Q�D�F�K�P�L�W�W�D�J�V���K�l�W�W�µ���L�F�K���I�U�H�L. Mich lockte auf der Welt kein Ruhm mehr und kein Geld und 
fände ich das große Los, dann fräße ich es bloß. Stillstehen!  
Jungen: Ich bräuchte niemals ins Büro, ich wäre dämlich aber froh.  
Alle: Drum habe ich mir gesagt: 
 
 
 
 

  

 
 
 
 

Bewegung  
weiter machen  

 
Ich wollt,  ich wär ein Huhn, ich hätt�µ nicht viel zu 

tun, ich legte täglich nur 
ein Ei und sonntags 

auch mal zwei.  

�*�R�F�N�«�� 

 
Mädchen rauf 

 
Mädchen runter 

  
gackern 

 



 
 
 
 
 
 
 

Still stehen 
(Jungen singen) 

   
Jungen: Der Mann hat's auf 

der Welt nicht leicht, das 
Kämpfen ist sein Zweck,  

Quietschstimme: 
und hat er endlich was 
erreicht, nimmt's eine 

Frau ihm weg!  

Er lebt, wenn's hoch 
kommt, hundert Jahr 

und bringt's bei gutem 
Start, und nur, wenn er 
sehr fleißig war, zu ei-

nem Rauschebart!  

�*�R�F�N�«�� 

    
Still stehen �Ä�*�L�U�O�\���Q�D�F�K�P�D�F�K�H�Q�³ mitleidige Geste gackern 

    
 
 
 
 

  

 
 
 
 
Bewegungen weitermachen... 
ich hätt�µ nicht viel zu tun, ich legte vormittags ein Ei und 
�Q�D�F�K�P�L�W�W�D�J�V���K�l�W�W�µ���L�F�K���I�U�H�L. Mich lockte auf der Welt kein 
Ruhm mehr und kein Geld und fände ich das große Los, 
dann fräße ich es bloß. Stillstehen!  
Jungen: Ich bräuchte niemals ins Büro, ich wäre dämlich 
aber froh.  
Alle: Drum habe ich mir gesagt: 

 
Ich wollt,  ich wär ein Huhn,  

 
Mädchen rauf 

 
Mädchen runter 

 

 
 

  

 
 
 
 

Bewegung  
weiter machen  

 
Ich wollt,  ich wär ein Huhn, ich hätt�µ nicht viel zu 

tun, ich legte täglich nur 
ein Ei und sonntags 

auch mal zwei.  

�*�R�F�N�«�� 

 
Mädchen rauf 

 
Mädchen runter 

  
gackern 



 
 
 
 
 
 

Neutral 
(Jungen singen) 

   
2. Die Eier werden 

manchmal rar, sie stehn 
auch gut im Preis, 

drum ist das Huhn ein 
großer Star, den man zu 

schätzen weiß.  

Und hab' ich manchmal 
keine Lust, ein kluger 
Mensch zu sein, er-
wacht ein Wunsch in 
meiner Brust und ich 

gestehe ein! 

�*�R�F�N�«�� 

    
 

 �Ä�6�W�D�U�³���Q�D�F�K�P�D�F�K�H�Q entschuldigende Geste gackern 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

rauf und runter  
wie gehabt 

 
  

Ich wollt, ich wär ein 
Huhn. I�F�K���K�l�W�W�µ���Q�L�F�K�W���Y�L�H�O��
zu tun. Ich legte täglich 
nur ein Ei und sonntags 

auch mal zwei. 

�*�R�F�N�«�� Schluß:  
Ju- 

 
chei! 

  
 

  

Rauf und runter im 
Kehrvers bis Ende wie 

gehabt  

gackern ein Arm hoch zwei Arme hoch 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vielen Dank an Felix Lohde für die Bilder! 



Im Land der Blaukarierten 
 
Malen Sie Blätter mit Männchen, die die im Lied vorkommende Kleidung tragen. Blaukarierte Männ-
chen, rotgefleckte Männchen etc.  
Während der Einstudierung zeigen Sie und die Kinder stets auf die entsprechenden Männchen. Es bie-
tet sich auch an, entsprechend bunt gestaltete Blätter den Kindern an die Kleidung zu heften, die dann 
die Rolle der jeweiligen Männchen übernehmen.  
 
Wie das Spielen des Liedes geht, können Sie aus dem Film der LehrerDVD oder dem Film auf der Home-
page www.klasse-wir-singen.de/lehrer/ entnehmen. 
 
Einstudierung Klassen 1-3 
Beginnen Sie mit einer kurzen Vorrede darüber, dass es ein Heimatland gibt, man aber in jedem ande-
ren Land der Welt ein Ausländer ist. So sind Afrikaner bei uns Ausländer, so wie wir Ausländer sind, 
wenn wir Afrika besuchen. Dass niemand besser oder schlechter ist, nur weil er aus einem anderen 
Land kommt, erschließt sich den Kindern sofort. Nun können Sie mit dem Singen anfangen.  
 
Zunächst singen Sie jeweils eine Phrase (Im Land der Blaukarierten sind alle blaukariert.) vor und wei-
sen mit der einen Hand auf sich, mit der anderen Hand auf die entsprechenden Männchen. Die auf Sie 
weisende Hand ist wichtig, weil sie das Zeichen ist, dass Sie alleine vorsingen möchten. Achten Sie 
darauf, dass kein Kind mitsingt (seien Sie da sehr konsequent!), ansonsten werden die Schüler nie eine 
genaue Tonvorstellung von dem Lied erhalten.  
 
Nun kommen die anderen Teile der ersten Strophe. Ist die Strophe einmal erlernt, wiederholen Sie 
zweimal zur Vertiefung mit der Anweisung, besonders deutlich auf die besungenen Figuren (Männchen 
oder Mitschüler) zu zeigen.  
 
Das Lied ist so einfach, dass Sie die weiteren Strophen schon in der ersten Stunde anschließen können. 
Bis zur letzten Strophe, die textlich anders ist, können die Kinder sofort mitsingen. 
 
Die letzte Strophe singen Sie in Abschnitten wie die erste Strophe vor, da der komplette Text neu ist.  
In den nächsten Stunden steht einem Singen mit CD nichts im Wege. Allerdings sollten Sie längere Zeit 
Männchen oder die farbigen Zettel vorhalten, damit die Kinder textsicher werden.  
 
Bitte studieren Sie nicht so ein, dass Sie die CD auflegen und mitsingen lassen. Fragen Sie in dem Fall, 
dass Sie eine Einstudierung mit Vor- und Nachsingen evtl. überfordert, bitte eine Kollegin/einen Kolle-
gen um Hilfe. Dem täglichen Singen mit CD steht nichts im Wege, wenn das Lied ganzheitlich vermittelt 
wurde!  
 
 
 
Viel Spaß! 



Kein schöner Land 
 
Ordnen Sie jeder Liedzeile dem Inhalt analoge Gesten zu wie unten beschrieben. In der Klasse 4 wird 
das problemlos umgesetzt. Zeigen Sie den Schülern der Klasse 5-7 wie ein Redner ohne Gestik wirkt 
(lassen Sie die Arme herunterhängen und sprechen Sie mit monotoner Stimme), und im Gegensatz dazu, 
wie ein Redner mit reicher Gestik wirkt (sprechen Sie mitreißend und mit großem Einsatz der Hände 
und Arme). Anschließend wird jeder verstehen, warum es viel spannender ist, mit Händen zu singen 
als ohne. 
 
 
Einstudierung Klassen 4-7 
Beginnen Sie mit einem Gespräch über Naturerleben. Das Gefühl, das sich einstellt, wenn Sie in den 
Bergen (Harz) spazieren gehen und in die Weite der Landschaft blicken. Erzählen Sie danach vom dörf-
lichen Leben in der Vergangenheit, wie man sich nach einem Tag der Feldarbeit abends in der Dorf-
mitte unter der Linde traf und sich Geschichten erzählte oder mit einander gesungen hat. Wichtig ist, 
dass die Kinder spüren, dass Sie Ihre Heimat lieben. Dies zu besingen und den Kindern ihre Wurzeln zu 
vermitteln, ist der Gehalt des folgenden Liedes. 
 
Zunächst singen Sie jeweils eine Phrase (ein Bild) vor und weisen mit der Hand auf sich. Das ist das 
Zeichen, dass Sie alleine vorsingen möchten. Achten Sie darauf, dass kein Kind mitsingt (seien Sie da 
sehr konsequent!), ansonsten werden die Schüler nie eine genaue Tonvorstellung von dem Lied erhal-
ten. Werden die Phrasen beherrscht, singen Sie immer zwei Phrasen zusammen vor und lassen nach-
singen.  
 
Scheuen Sie sich nicht, falsche Töne zu korrigieren, vorausgesetzt, die betreffenden Schüler können in 
der Regel Töne richtig nachsingen. Verwenden Sie dazu Handzeichen, die die Tonhöhe wie auf einer 
Leiter anzeigen und zeigen Sie den Kindern�U���Á�}���•�]�����(���o�•���Z���•�]�v�P���v�X���'�]���š�����•���À�]���o�����c���Œ�µ�u�u���Œ�^���]�v�������Œ���<�o���•�•���U��
sollten Sie versuchen, über die Stimmspiele im Anhang des Liederbuches oder unter den Nummern 17-
�í�õ�����µ�(�������Œ�������������v���<�]�v�����Œ�v�������•���'���(�º�Z�o���(�º�Œ���c�Œ�]���Z�š�]�P���•�^���^�]�v�P���v���Ì�µ���À���Œ�u�]�š�š���o�v�X 
 
Nachdem die erste Strophe vermittelt ist, können Sie den Schülern die Texte austeilen und mit Text 
singen. Lassen Sie zunächst eine neue Strophe lesen, bevor Sie diese singen lassen. Ab diesem Schritt 
kann sinnvoll mit CD gesungen werden.  
 
Bitte studieren Sie nicht so ein, dass Sie die CD auflegen und mitsingen lassen. Fragen Sie in dem Fall, 
dass Sie eine Einstudierung mit Vor- und Nachsingen evtl. überfordert, bitte eine Kollegin/einen Kolle-
gen um Hilfe. Dem täglichen Singen mit CD steht nichts im Wege, wenn das Lied ganzheitlich vermittelt 
wurde!  
 
 
Viel Spaß! 



Bewegungschoreografie: Kein schöner Land 
  

   
Kein schöner Land 

Kopf schütteln 
in dieser Zeit, 
auf die Uhr weisen 

als hier das unsre 
in die Runde weisen 

  

  
weit und breit, wo wir uns finden wohl unter Linden 

 

   
zur Abendzeit.    

Dank an Paul Jäde für die Fotos  
 

  

    



 

2. Da haben wir so �u���v���Z�����^�š�µ�v���[, gesessen da in 

�(�Œ�}�Z���Œ���Z�µ�v���[ und taten singen, die Lieder klingen 

im Eichengrund. Und taten singen, die Lieder klin-

gen im Eichengrund. 

 

3. Dass wir uns hier in diesem Tal noch treffen so 

viel hundertmal; Gott mag es schenken, Gott mag 

es lenken, er hat die �'�v�����[! Gott mag es schen-

ken, Gott mag es lenken, er hat die �'�v�����[! 

 

4. Nun Brüder, eine gute Nacht, der Herr im hohen 

Himmel wacht. In seiner Güten, uns zu behüten, 

ist er bedacht. In seiner Güten, uns zu behüten, ist 

er bedacht. 

 



Klasse, wir singen 
 
Ordnen Sie jeder Liedzeile dem Inhalt analoge Gesten zu, wie unten beschrieben. In 
den Klassen 1-4 wird das problemlos umgesetzt. Zeigen Sie den Schülern der Klassen 
5-7, wie ein Redner ohne Gestik wirkt (lassen Sie die Arme herunterhängen und spre-
chen Sie mit monotoner Stimme), und im Gegensatz dazu, wie ein Redner mit reicher 
Gestik wirkt (sprechen Sie mitreißend und mit großem Einsatz der Hände und Arme). 
Anschließend wird jeder verstehen, warum es viel spannender ist, mit Händen zu sin-
gen als ohne. 
 
 
Einstudierung Klasse 1-7 
Beginnen Sie ohne große Vorrede, das Lied motiviert durch sich selbst. Lustige und 
extrovertierte Gesten bei den Strophen machen mehr Spaß. Spielen Sie das Lied nicht 
vorher vor, es ist motivierender, das Lied Stück für Stück zu entdecken.  
 
Zunächst singen Sie jeweils eine Phrase (ein Bild) vor und weisen mit der Hand auf 
sich. Das ist das Zeichen, dass Sie alleine vorsingen möchten. Dann singen die Kinder 
nach. Achten Sie darauf, dass kein Kind mitsingt (seien Sie da sehr konsequent!), an-
sonsten werden die Schüler nie eine genaue Tonvorstellung von dem Lied erhalten. 
Werden die Phrasen des Kehrverses beherrscht, singen Sie immer zwei Phrasen zu-
sammen vor und lassen nachsingen.  
Wird der ganze Kehrvers ungefähr beherrscht, vermitteln Sie die Strophen.  
 
Scheuen Sie sich nicht, falsche Töne zu korrigieren, vorausgesetzt, die betreffenden 
Schüler können in der Regel Töne richtig nachsingen. Verwenden Sie dazu Handzei-
chen, die die Tonhöhe wie auf einer Leiter anzeigen und zeigen Sie den Kindern, wo 
�V�L�H���I�D�O�V�F�K���V�L�Q�J�H�Q�����*�L�E�W���H�V���Y�L�H�O�H���Ä�%�U�X�P�P�H�U�³���L�Q���G�H�U���.�O�D�V�V�H�����V�R�O�O�W�H�Q���6�L�H���Y�H�U�V�X�F�K�H�Q�����•�E�H�U��
die Stimmspiele im Anhang des Liederbuches oder unter den Nummern 17-19 auf der 
�&�'���G�H�Q���.�L�Q�G�H�U�Q���G�D�V���*�H�I�•�K�O���I�•�U���Ä�U�L�F�K�W�L�J�H�V�³���6�L�Q�J�H�Q zu vermitteln. 
 
Nachdem die erste Strophe vermittelt ist, können Sie Schülern ab Klasse 3 die Texte 
austeilen und mit Text singen. Lassen Sie die Bücher/Textblätter auf die Knie legen, 
damit die Schüler die Hände für die Bewegungen im Kehrvers frei haben. Ab diesem 
Schritt kann sinnvoll mit CD gesungen werden.  
 
Bitte studieren Sie nicht so ein, dass Sie die CD auflegen und mitsingen lassen. Fragen 
Sie in dem Fall, dass Sie eine Einstudierung mit Vor- und Nachsingen evtl. überfordert, 
bitte eine Kollegin/einen Kollegen um Hilfe. Dem täglichen Singen mit CD, wenn das 
Lied ganzheitlich vermittelt wurde, steht nichts im Wege!  
 
Für Schüler der Klassen 4-7 empfehle ich Bewegungen nur für den Kehrvers und die 
erste Strophe, Rest mit Buch. Schüler der Klassen 1-3 können sich gemeinsam mit 
Ihnen Bewegungen für die weiteren Strophen ausdenken! 
 
 
Viel Spaß! 
 
 
 



Bewegungschoreografie: Klasse, wir singen 

    
Klasse, wir sin-

gen, 
singen steckt an. Singen macht 

Spaß, 
weil jeder es 

kann. 
    

    
Singt man zu-

sammen, 
ist das der Hit! 
eine CD spielen 

Klasse, wir sin-
gen, 

komm, sing doch 
mit! 

    
Singen kann man 

überall, 
Freude �u�����Z�š�[�•��
auf jeden Fall. 

In der Oper, auf dem Klo, 

    

    
in der Wanne so-

wieso. 
Auch im Auto, 
auf der Reise, 

sanft und fetzig, 
Gegensätze 

laut und leise. 
Gegensätze 



 

2. Wenn man einmal traurig  ist, weil das Leben lau-

nisch ist, Wenn nicht alles uns gelingt, leichter wird es, 

wenn man singt. Singt man seine Lieblingslieder, 

kommt die gute Laune wieder. 

 

3. Schön ist es, allein zu sein, schöner aber ist´s zu 

Zwein. Kommen noch ein paar dazu, ist das schon ein 

Chor, juchu! Hey, wenn wir zusammen singen, wird 

das noch viel besser klingen!  

 

4. Manchen fällt das Singen schwer, ach, es muss ein 

Virus her, der ganz heimlich, ungeniert, auch den Letz-

ten infiziert ! Dann entsteht, ganz auf die Schnelle eine 

große Singewelle! 

 
 



Kookaburra sits in the old gum tree - Einstudierung 
 
Ordnen Sie jeder Liedzeile dem Inhalt analoge Gesten zu wie unten beschrieben. Wenn Ihre Klasse 
noch nicht gewohnt ist, mit Bewegungen zu singen, zeigen Sie den Schülern, wie ein Redner ohne Ges-
tik wirkt (lassen Sie die Arme herunterhängen und sprechen Sie mit monotoner Stimme), und im Ge-
gensatz dazu, wie ein Redner mit reicher Gestik wirkt (sprechen Sie mitreißend und mit großem Einsatz 
der Hände und Arme). Anschließend wird jeder verstehen, warum es viel spannender ist, mit Händen 
zu singen, als ohne. 
 
 
Einstudierung Klassen 4-7 
Ein Kookaburra ist ein kleiner australischer Vogel, dessen Zwitschern wie ein Lachen klingt. Im Kanon 
und im Band-Arrangement kommen die Fröhlichkeit und die Lebensfreude der Vögel gut zur Geltung. 
�m�����Œ�•���š�Ì���v���^�]�����Ì�µ�v�����Z�•�š�������v���d���Æ�š���u�]�š�������v���<�]�v�����Œ�v���~�P�Œ�‚�˜���Œ�����<�]�v�����Œ���Á���Œ�����v�������]���c�P���Ç�^�����v�(���v�P���v���Ì�µ���š�µ�r
scheln - erklären Sie ihnen, dass das ein Teekesselchen ist, das sowohl gleichgeschlechtliche Liebe als 
auch Fröhlichkeit bedeuten kann). Jüngere Kinder entdecken den Zusammenhang in der Regel noch 
nicht. 
 
 
Zunächst singen Sie jeweils eine Phrase (eine Zeile im Liederheft) vor. Achten Sie darauf, dass kein Kind 
mitsingt (seien Sie da sehr konsequent!), ansonsten werden die Schüler nie eine genaue Tonvorstellung 
von dem Lied erhalten. Zudem sollten Sie darauf achten, dass die ganze Klasse alle Bewegungen inten-
siv mitmacht, dann haben auch alle Spaß am Singen. 
Werden die Phrasen des Kehrverses beherrscht, singen Sie immer zwei Phrasen zusammen vor und 
lassen nachsingen.  
 
Scheuen Sie sich nicht, falsche Töne zu korrigieren, vorausgesetzt, die betreffenden Schüler können 
grundsätzlich Töne richtig nachsingen. Verwenden Sie dazu Handzeichen, die die Tonhöhe wie auf ei-
ner Leiter anzeigen, und zeigen Sie den Kindern�U���Á�}���•�]�����(���o�•���Z���•�]�v�P���v�X���'�]���š�����•���À�]���o�����c���Œ�µ�u�u���Œ�^���]�v�������Œ��
Klasse, sollten Sie versuchen, über die Stimmspiele im Anhang des Liederbuches oder auf der CD den 
Kin�����Œ�v�������•���'���(�º�Z�o���(�º�Œ���c�Œ�]���Z�š�]�P���•�^���^�]�v�P���v���Ì�µ���À���Œ�u�]�š�š���o�v�X 
 
Anschließend kann das Lied einstimmig zur CD gesungen werden. Danach können es die Kinder im 
Kanon versuchen. Wenn Sie möchten, können Sie die einzelnen Gruppen dazu in die Ecken des Klas-
senraums verteilen. Das macht es einfacher, nicht in eine andere Stimme zu rutschen. 
 
Bitte studieren Sie nicht so ein, dass Sie die CD auflegen und mitsingen lassen. Fragen Sie in dem Fall, 
dass Sie eine Einstudierung mit Vor- und Nachsingen evtl. überfordert, bitte eine Kollegin/einen Kolle-
gen um Hilfe. Dem täglichen Singen mit CD steht nichts im Wege, wenn das Lied ganzheitlich vermittelt 
wurde!  
 
 
 
Viel Spaß! 
 



Bewegungschoreografie: Kookaburra sits in the old gum tree 
 

   
Kookaburra sits in the 

 
old gum tree, merry, merry king of 

the 
Arm strecken, mit den  
Fingern Vögel zeigen 

Arm strecken, mit den  
Fingern Vögel zeigen 

Königlich nach links schauen 

 

   

bush is he. Laugh, Kookaburra  
laugh, Kookaburra 

gay your  

   
Königlich nach rechts schauen Lachen und auf den  

Mund zeigen 
Daumen rechts 

 

   
life must  be.  

   
Daumen links Daumen rechts Daumen links 

 
 

Herzlichen Dank an Felix Lohde für die Fotos 



Meine Biber haben Fieber 
 
Ordnen Sie jeder Liedzeile dem Inhalt analoge Gesten zu wie unten beschrieben. Bis zur Klasse 4 wird 
das problemlos umgesetzt. Zeigen Sie den Schülern der Klassen 5-7, wie ein Redner ohne Gestik wirkt 
(lassen Sie die Arme herunterhängen und sprechen Sie mit monotoner Stimme), und im Gegensatz dazu, 
wie ein Redner mit reicher Gestik wirkt (sprechen Sie mitreißend und mit großem Einsatz der Hände 
und Arme). Anschließend wird jeder verstehen, warum es viel spannender ist, mit Händen zu singen, 
als ohne. 
 
 
Einstudierung Klasse 1-7 
Beginnen Sie ohne große Vorrede, das Lied motiviert durch sich selbst. Lustige und extrovertierte Ges-
ten bei den Strophen machen mehr Spaß. Spielen Sie das Lied nicht vorher vor, es ist motivierender, 
das Lied Stück für Stück zu entdecken.  
 
Zunächst singen Sie jeweils eine Phrase (ein Bild) vor und weisen mit der Hand auf sich. Das ist das 
Zeichen, dass Sie alleine vorsingen möchten. Achten Sie darauf, dass kein Kind mitsingt (seien Sie da 
sehr konsequent!), ansonsten werden die Schüler nie eine genaue Tonvorstellung von dem Lied erhal-
ten.  
 
Unterschätzen Sie bei diesem Lied die Schwierigkeit des Notentextes nicht. Mit einer harmonischen 
Stütze durch ein Klavier oder eine Gitarre sind die Halbtöne des Liedes leicht zu erlernen. Ohne Instru-
ment werden ungeübte Schüler kaum je die richtigen Töne lernen. Ist es Ihnen nicht möglich, Gitarre 
oder Klavier zu spielen, bitten Sie eine Kollegin/einen Kollegen um Hilfe. Das Instrument ist nur für die 
Stunde nötig, in der das Lied neu vermittelt wurde. Ist der Notentext bekannt, kann man das Lied gut 
mit CD oder auch ganz unbegleitet singen. 
 
Werden die Phrasen der ersten Strophe beherrscht, können Sie die Liederhefte zu Hilfe nehmen. Zu-
nächst die Strophen lesen, lustige Bewegungen gemeinsam ausdenken �µ�v�����o�}�•���P���Z�š�[�•�J 
 
Bitte studieren Sie nicht so ein, dass Sie gleich die CD auflegen und mitsingen lassen. Das wird immer 
ein ungenaues Klangergebnis nach sich ziehen. Fragen Sie in dem Fall, dass Sie eine Einstudierung mit 
Vor- und Nachsingen evtl. überfordert, bitte eine Kollegin/einen Kollegen um Hilfe. Dem täglichen Sin-
gen mit CD steht nichts im Wege, wenn das Lied ganzheitlich vermittelt wurde!  
 
 
 
Viel Spaß! 
 



Bewegungschoreografie: Meine Biber haben Fieber 
 

   
Meine Biber haben 

Fieber 
oh die Armen. Will sich keiner denn 

der armen Tier�[ er-
barmen? 

�c���]����armen Bi�����Œ�^   
 

   
Meine Biber haben 

Fieber,  
sagt der Farmbesitzer 

Sieber. 
�,���š�š�Z��ich selber lie-

ber Fieber, 
  �c�]���Z�^ 

 

 
und den Bibern ging es 

gut! 
  



 

2. Meine Mäuse haben Läuse, oh die Armen.. 

�t�]�o�o���•�]���Z���l���]�v���Œ�������v�v�������Œ�����Œ�u���v���d�]���Œ�[��erbarmen? 

Meine Mäuse haben Läuse, 

ach, es kribbelt im Gehäuse. 

Hätt ich selber lieber Läuse 

und den Mäusen ging es gut. 

 

3. Meine Hasen haben Blasen, oh die Armen. 

�t�]�o�o���•�]���Z���l���]�v���Œ�������v�v�������Œ�����Œ�u���v���d�]���Œ�[��erbarmen? 

Meine Hasen haben Blasen 

vom Grasen auf dem Rasen. 

Hätt ich selber lieber Blasen 

und den Hasen ging es gut. 

  



 

4. Meine Ziegen können fliegen, oh die Armen. 

Will sich �l���]�v���Œ�������v�v�������Œ�����Œ�u���v���d�]���Œ�[��erbarmen? 

Meine Ziegen können fliegen, 

ach, es ist zum Kinderkriegen (ärgern). 

�<�‚�v�v�š�[���]���Z��selber lieber fliegen 

und den Ziegen ging es gut. 

 

5. Meine Hummer haben Kummer, oh die Armen. 

�t�]�o�o���•�]���Z���l���]�v���Œ�������v�v�������Œ�����Œ�u���v���d�]���Œ�[��erbarmen? 

Meine Hummer haben Kummer, 

sagt der Zoologe Brummer (aufrichten). 

�,���š�š�[���]���Z��selber lieber Kummer 

und den Hummern ging es gut. 

 
 



Morning has broken 
 
Bei diesem Lied sind analoge Gesten nicht zwingend notwendig, denn die Motivation, ein Lied in einer 
fremden Sprache zu lernen, ist meist ausreichend, zumal nicht alle Schüler jedes Wort verstehen kön-
nen. Entscheiden Sie je nach Klasse, ob Sie Bewegungen einsetzen möchten oder nicht. Wenn die 
Klasse Freude an Bewegungen hat, lassen Sie die Kinder selbst Gesten zu den Strophen erfinden.  
 
Vor der Einstudierung sollten Sie die Klasse kurz in den Zusammenhang einführen, dass das Lied ur-
sprünglich ein gälisches Volkslied ist und die Schönheit der Natur, verbunden mit der Dankbarkeit dar-
über, zum Ausdruck bringt. 
 
 
Einstudierung Klassen 4-7 
Lassen Sie von Beginn an mit den Liederbüchern singen, bei einer Vermittlung ohne Texthefte besteht 
die Gefahr, dass die Kinder die Wörter nicht genau verstehen. Je nach Kenntnisstand der Klasse im 
Englischen lesen Sie der Klasse die erste Strophe vor oder beginnen gleich mit der Einstudierung.  
 
Singen Sie zunächst eine Phrase (ein Bild) vor und lassen gleich wiederholen. Achten Sie darauf, dass 
kein Schüler mitsingt (seien Sie da sehr konsequent!), ansonsten werden die Kinder nie eine genaue 
Tonvorstellung von dem Lied erhalten.  
 
Nach dem Erlernen und Wiederholen der einzelnen Teile singen Sie das Lied mit der Klasse im Zusam-
menhang. Danach sollten Sie die weiteren Strophen zunächst zusammen lesen und dann gemeinsam 
singen. Ab diesem Schritt kann sinnvoll mit CD gesungen werden.  
 
Bitte studieren Sie nicht so ein, dass Sie die CD auflegen und mitsingen lassen. Fragen Sie in dem Fall, 
dass Sie eine Einstudierung mit Vor- und Nachsingen evtl. überfordert, bitte eine Kollegin/einen Kolle-
gen um Hilfe. Dem täglichen Singen mit CD steht nichts im Wege, wenn das Lied ganzheitlich vermittelt 
wurde!  
 
 
 
Viel Spaß! 



Nach dieser Erde 
 
Ordnen Sie jeder Liedzeile dem Inhalt analoge Gesten zu, wie unten beschrieben. In der Klasse 4 wird 
das problemlos umgesetzt. Zeigen Sie den Schülern der Klasse 5-7, wie ein Redner ohne Gestik wirkt 
(lassen Sie die Arme herunterhängen und sprechen Sie mit monotoner Stimme), und im Gegensatz dazu, 
wie ein Redner mit reicher Gestik wirkt (sprechen Sie mitreißend und mit großem Einsatz der Hände 
und Arme). Anschließend wird jeder verstehen, warum es viel spannender ist, mit Händen zu singen, 
als ohne. 
 
Bei diesem Lied ist die emotionale Atmosphäre, die das Lied erzeugt, ergreifend. Jugendliche Seelen 
sind offen für Emotionen und spüren diese oft intensiver als Erwachsene. Daher empfiehlt es sich, 
zunächst in einem Gespräch Offenheit und �À�]���o�o���]���Z�š�����µ���Z�������š�Œ�}�(�(���v�Z���]�š�������Œ���^���Z�º�o���Œ���Ì�µ�u���d�Z���u�����c���Œ�r
�Z���o�š�µ�v�P�������Œ�����Œ�����^���Ì�µ�����Œ�Ì���µ�P���v�X�����]�����•�š���Œ�l�����D�}�o�o���Z���Œ���l�š���Œ�]�•�š�]�l�������Œ���D���o�}���]�����š�µ�š�������•���]�Z�Œ���U�����]�������Œworbenen 
Einsichten über Umweltzerstörung oder Wettrüsten emotional zu untermauern. 
 
 
Einstudierung Klassen 4-7 
Da die Harmonie des Liedes den emotionalen Raum gibt und dieser sich eigentlich erst in der (schwie-
rigen) Dreistimmigkeit entfaltet, ist eine Einstudierung mit Gitarre oder Klavier sinnvoll. Ist beides nicht 
verfügbar, sollten Sie den Schülern ausnahmsweise das Lied einmal von der CD vorspielen, um den 
Kindern einen Eindruck vom Stück zu geben.  
 
Singen Sie dann jeweils eine Phrase (ein Bild) vor und lassen gleich nachsingen. Achten Sie darauf, dass 
kein Kind mitsingt (seien Sie da sehr konsequent!), ansonsten werden die Schüler nie eine genaue Ton-
vorstellung von dem Lied erhalten. Scheuen Sie sich nicht, falsche Töne zu korrigieren, vorausgesetzt, 
die betreffenden Schüler können in der Regel Töne richtig nachsingen. Verwenden Sie dazu Handzei-
chen, die die Tonhöhe wie auf einer Leiter anzeigen und zeigen Sie den Kindern, wo sie falsch singen. 
�'�]���š�����•���À�]���o�����c���Œ�µ�u�u���Œ�^���]�v�������Œ���<�o���•�•���U���•�}�o�o�š���v���^�]�����À���Œ�•�µ���Z���v, über die Stimmspiele im Anhang des Lie-
derbuches oder unter den Nummern 17-19 auf der CD den Kindern das �'���(�º�Z�o���(�º�Œ���c�Œ�]���Z�š�]�P���•�^���^�]�v�P���v��
zu vermitteln. 
 
Bitte studieren Sie nicht so ein, dass Sie die CD auflegen und mitsingen lassen. Fragen Sie in dem Fall, 
dass Sie eine Einstudierung mit Vor- und Nachsingen evtl. überfordert, bitte eine Kollegin/einen Kolle-
gen um Hilfe. Dem täglichen Singen mit CD steht nichts im Wege, wenn das Lied ganzheitlich vermittelt 
wurde!  
 
Für Schüler der Klassen 4-7 empfehle ich Bewegungen nur für den Kehrvers und die erste Strophe, Rest 
mit Buch. Schüler der Klassen 1-3 können sich gemeinsam mit Ihnen Bewegungen für die weiteren 
Strophen ausdenken! 
 
 
Viel Spaß! 
 



Bewegungschoreografie: Nach dieser Erde 
 

 
   

Nach dieser Erde wäre da keine, die eines Menschen 
Wohnung wär�[. 

Mit den Händen eine Erde 
zeigen 

Kopf schütteln und �c�E���]�v�^��
zeigen 

Haus zeigen  
(wie im Kindergarten) 

 
 

   

Darum, Menschen, 
achtet und trachtet, 
dass sie so bleibt! 

Wem denn wäre sie 
ein Denkmal, 

wenn sie still die Sonn�[ 
umtreibt. 

Hände falten und flehentlich 
bitten (mit flehendem Ge-

sichtsausdruck). 

Den Ellbogen der rechten 
Hand auf die linke Hand 
stellen, wie einen Turm 

Linke Hand zur Faust machen 
und mit der rechten drum-

herum kreisen 
 



Probiers mal mit Gemütlichkeit �± Einstudierung Klasse 4-7 
 
 
Vorbemerkung: Viele Kinder kennen das Lied aus dem Film oder Kassetten des 
Dschungelbuchs, was das Lernen deutlich leichter macht. Andererseits ist der Dialog 
zwischen Bär und Mensch streckenweise fast gesprochen und daher kaum nachzusin-
gen. Dennoch kann es hilfreich sein, den Kindern über YouTube oder andere Quellen 
die Szene einmal vorzuspielen (wenn S�L�H���E�H�L���<�R�X�7�X�E�H���Ä�3�U�R�E�L�H�U�V���P�D�O���P�L�W���*�H�P�•�W�O�L�F�K��
�N�H�L�W�³���H�L�Q�Jeben, erhalten Sie sofort die Sequenz) - das Anschauen des Filmes macht 
den Kindern viel Lust auf die persönliche Arbeit. 
 
1. Die persönliche Vorbereitung 
Was ist schwer an diesem Lied (Schwierigkeitsanalyse) 
1. Die vom Bär gesprochenen Passagen werden die Kinder als viele verschiedene 
Melodiefassungen in den Köpfen haben.  
2. Bei dem Lied handelt es sich nicht um ein Volkslied, das grundsätzlich a capella 
gesungen werden kann. Zur Einstudierung wird auf jeden Fall ein Instrument, im 
günstigsten Fall ein Klavier zu verwenden sein.  
3. Das Lied weist zwei ähnliche Melodieteile auf, die jeweils anders fortgesponnen 
�Z�H�U�G�H�Q�����+�L�H�U���V�L�Q�J�H�Q���G�L�H���.�L�Q�G�H�U���O�H�L�F�K�W���]�Z�H�L�P�D�O���G�L�H���H�U�V�W�H���)�D�V�V�X�Q�J�����Ä�:�D�V���V�R�O�O���L�F�K���Z�R�D�Q��
�G�H�U�V�³���H�Q�G�H�W���P�L�W���]�Z�H�L�P�D�O���G�H�P���7�R�Q���&�����Ä�,�F�K���J�H�K�H���Q�L�F�K�W���I�R�U�W���K�L�H�U�³���K�D�W���G�L�H���7�|�Q�H���&���X�Q�G���*����
wobei jeweils der vorangegangene Takt gleich war. Hier sollte man schon in der Ein-
studierungsphase einem falschen Tonverständnis vorbeugen. 
4. Im Mittelteil liegt viel schneller Text vor, der sich nicht leicht memoriert. 
 
Ideen zur Problemlösung: 
Zu 1.: auf jeden Fall sollte jede Zeile sauber vorgesungen oder vorgespielt werden 
ohne dass ein Kind mitmacht, damit die Kinder genau hin hinhören lernen.  
Zu 2.: Wenn Sie mit Klavier einstudieren, spielen Sie in der Einstudierungsphase nur 
Melodie und Bassstimme, das gibt den Kindern eine klare melodische Führung. Den 
Klaviersatz können Sie einsetzen, wenn die Kinder die Melodie beherrschen. 
Zu 3.: Setzen Sie die Hände der Kinder mit einer Bewegung an der entsprechenden 
Stelle ein. Takt 18 zeigen die Kinder gestisch zweimal den gleichen Ton, Takt 22 ei-
nen tiefen und einen hohen Ton (wie bei einer Tonleiter). Die Bewegung wird mit 
dem Ton Verständnis abgespeichert und die Kinder werden richtig singen. 
Zu 4.: Schwere Stellen ganz langsam im Zeitlupe singen lassen und mit noch weite-
ren bildreichen Gesten anreichern (z.B. gezeigten Ameisen in der 1. Strophe). 
 
2. Die Einstudierung 
Sie können davon ausgehen, dass der Notentext einem Großteil der Klasse rudimentär 
bekannt ist. Von daher sollte der Einstudierungsvorgang zum Ziel haben, die verschie-
denen Ungenauigkeiten zum richtigen Endergebnis zusammenzufassen. Das Lied 
�6�S�D�‰���� �Z�H�L�O�� �*�H�P�•�W�O�L�F�K�N�H�L�W�� �l�K�Q�O�L�F�K�� �Z�L�H�� �Ä�F�R�R�O�� �V�H�L�Q�³�� �L�V�W���� �/�D�V�V�H�Q�� �6�L�H�� �G�L�H�� �.�L�Q�G�H�U�� �D�O�V�R�� �]�X��
�Q�l�F�K�V�W���H�L�Q�P�D�O���U�L�F�K�W�L�J���Ä�F�R�R�O�³���J�X�F�N�H�Q�����'�D�Q�Q���V�L�Q�J�H�Q���V�L�H���]�H�L�O�H�Q�Z�H�L�V�H��und/oder spielen die 
Melodie auf einem Klavier vor. Es werden verschiedene Varianten kommen, bei denen 
Sie sofort werden korrigierend eingreifen müssten. Verlangsamen Sie das Tempo hin-
ter Zeitlupe und lassen Sie die Kinder die richtigen Tonsprünge mit den Händen nach-
zeichnen. Damit unterstützen sie haptisch die richtige Tonvorstellung. Wenn Sie selber 
im Vorsingen nicht sicher sind, ist bei diesem Lied nichts dagegen einzuwenden, wenn 
Sie die CD abschnittsweise vorspielen und nachsingen lassen - nur nie das ganze Lied 
vorspielen, dann bleiben keine Details hängen. 
Die Bewegungschoreografie sollten Sie unbedingt von Anfang an mitlaufen lassen, 
aber nicht im Sinne einer kindlichen Bewegung, sondern als schauspielerischer Aus-
druck des Bären, der im Film spielt.  



Es hat sich �E�H�Z�l�K�U�W�����Z�H�Q�Q���6�L�H���H�L�Q���.�L�Q�G���D�O�V���Ä�&�R-�'�L�U�L�J�H�Q�W�H�Q�³���Q�D�F�K���Y�R�U�Q�H���K�R�O�H�Q�����G�D�V���G�L�H��
Bewegungen zeigt. Ihm können Sie dann die Bewegungschoreografie vorlegen, so-
dass das Kind einen Spickzettel für den Ablauf hat. 
 
Grundsätzlich stellt das Lied kein großes Problem dar, weil die Musik von den Kindern 
sofort positiv aufgenommen wird und durch das Hören der CD der Notentext im Prinzip 
schon vorhanden ist. 
 
Viele Kinder kennen das Lied aus dem Film oder Kassetten des Dschungelbuchs, was 
das Lernen deutlich leichter macht. Andererseits ist der Dialog zwischen Bär und 
Mensch streckenweise fast gesprochen und daher kaum nachzusingen. Dennoch kann 
es hilfreich sein, den Kindern über YouTube oder andere Quellen die Szene einmal 
�Y�R�U�]�X�V�S�L�H�O�H�Q�����Z�H�Q�Q���V�L�H���E�H�L���<�R�X�7�X�E�H���Ä�3�U�R�E�L�H�U�V���P�D�O���P�L�W���*�H�P�•�W�O�L�F�K�N�H�L�W�³���H�L�Q�Jeben, erhal-
ten Sie sofort die Sequenz). 
 
 
 
Viel Spaß dabei!  
 
Bewegungschoreografie: Probiers mal mit Gemütlichkeit 
 

 
 
 
 
 
 

Vorspiel 

   
Locker bewegen Probiers mal mit Ge-

mütlichkeit, mit Ruhe 
und Gemütlichkeit jagst 

du  
 

den Alltag und  
die Sorgen weg!  

 

Und wenn du stets ge- 
mütlich bist  

 Arme verschränken, 
cool gucken, locker be-

wegen 

�$�U�P�E�H�Z�H�J�X�Q�J���Ä�:�Hg-
�Z�H�U�I�H�Q�³���D�X�V�I�•�K�U�H�Q 

Arme verschränken, 
cool gucken, locker be-

wegen 
 

    
und etwas appetitlich 

ist,  
dann nimm es dir, egal 

von welchem Fleck. 
1. Was soll ich  

woanders, �Z�R�¶�V���P�L�U��
nicht gefällt? 

Ich gehe nicht fort hier, 

    

Bauch reiben Etwas klauen �³�: �D�V���V�R�O�O�¶�V-�*�H�V�W�H�´ �Ä�1�H�L�Q���± �*�H�V�W�H�³ 



 
   

    
auch nicht für Geld.  Die Bienen summen in 

der Luft, erfüllen sie mit 
Honigduft. 

Und schaust du unter den 
Stein, erblickst du Amei-
sen, die hier gut gedeihn.  

Probier mal zwei drei 
vier.  

    
�ÄGeld-�*�H�V�W�H�³ Hände über den Kopf 

und bewegen 
Unter einen Stein 

schauen 
2,3,4, abzählen 

   

  
 

 
Denn mit Gemütlichkeit 
kommt auch das Glück 
zu dir, es kommt zu dir.  

2. Probiers mal mit Ge-
mütlichkeit, mit Ruhe 

und Gemütlichkeit  

vertreibst du deinen 
ganzen Sorgenkram.  

Und wenn du stets ge-
mütlich bist  

    
Arme verschränken, 

cool gucken, locker be-
wegen 

Arme verschränken, 
cool gucken, locker be-

wegen 

Kreise neben dem Kopf 
drehen 

Arme verschränken, 
cool gucken, locker be-

wegen 
 

    
und etwas appetitlich 

ist,  
 

dann nimm es dir, egal 
woher es kam. 

 

2. Na, pflückst du gern 
Beeren  

und piekst dich dabei, 

Bauch reiben Etwas nehmen Beeren pflücken Finger anschauen 
    

 



    
dann lass dich beleh-

ren, Schmerz geht bald 
vorbei.  

Du musst bescheiden, 
aber nicht gierig im Le-
ben sein, sonst tust du 

dir weh,  

Du, du bist verletzt und 
zahlst nur drauf, drum 
pflücke gleich mit dem 

richtgen Dreh! 

 
Hast du jetzt kapiert?  

 
�Ä�S�l�G�D�J�R�J�L�V�F�K�H�U�� 

Zeige�I�L�Q�J�H�U�³ 

 
Bescheiden  
aussehen 

 
Mitleidig den Finger zei-

gen 

 
Vogel zeigen 

 
 

   
Denn mit Gemütlichkeit 
kommt auch das Glück 
zu dir, es kommt zu dir! 

 

Schlussakkord 1 Schlussakkord 2 

Arme verschränken, 
cool gucken 

Kinn hoch Kinn runter 

 
 

 
 

Herzlichen Dank an Felix Lohde für die Bilder 



Siya hamba - Einstudierung 
 
Siya hamba stammt aus Südafrika und ist ein bekannter Gesang, der in Gemeinschaften gesungen wird. Sein religiöser 
Inhalt wird nur auf Gottesdienste bezogen, sondern begleitet die Menschen im Alltag. Normale afrikanische Choreografien 
sind sehr komplex und mit unseren bewegungsmäßig nicht sonderlich geschulten Schülern oft nicht darzustellen, ohne 
dass es peinlich ist. 
Die vorliegende Choreografie versucht einen Minimalkonsens zwischen bewegtem Singen und afrikanischen Bewegun-
gen. Sie wurde während der Testphase immer weiter reduziert, damit auch alle Kinder mitmachen können und niemand 
außen vor bleibt. 
 
Dabei gliedert sich die Choreografie in drei Phasen: 1. Vorspiel (stillstehen); Zulu (Arme vor dem Körper drehen und in den 
Pausen klatschen); Englisch (marschieren und in den Pausen klatschen). 
Es hat sich sehr bewährt, ein motorisch begabtes Kind vor die Klasse als Dirigenten zu stellen, das jeweils die Bewegung 
vormacht. 
 
Der Text spricht sich viel einfacher, als er geschrieben aussieht. Sprechen Sie daher den Text in kleinen Einheiten vor und 
lassen Sie nachsprechen (eine umgangssprachliche Umschrift finden Sie im Liederbuch zwischen afrikanischem und eng-
lischem Text). Danach singen Sie jeweils eine Zeile vor und lassen nachsingen. Dann zeigen Sie zunächst einmal die Bewe-
gungen des afrikanischen Originals und dann der englischen Textierung. Der Belegungsplan ist wie folgt: 
 
Vorspiel Stillstehen 
Saxophon beginnt stillstehen und auf Zählzeit 2 + 4 schnippen 
1. Gesang beginnt (1. Mal Zulu) stillstehen und schnippen 
2. Gesang Englisch Marschieren und in den Pausen klatschen  

(siehe Liedertext unten) 
3. Gesang Zulu Arme vor dem Körper drehen und in den Pausen 

klatschen (siehe Liedertext unten) 
dann immer abwechselnd Englisch/Zulu Bewegungen siehe oben 
Schlussakkord Hände über den Kopf und kräftig winken 

 
 
 
 
Viel Spaß! 
 
 
Anmerkung: 
Wenn Sie auf YouTube den Titel eingeben, finden Sie etliche gelungene Beispiele afrikanischer Kinderchöre, die das Lied 
mit Bewegungen singen. Wenn Sie das Ihren Klassen vorführen, werden die Kinder einsehen, warum dieses Lied mit Be-
wegungen gesungen werden muss. 



Bewegungschoreografie Englisch mit Noten 

 
 
 
 
 
 
Bewegungschoreografie Zulu mit Noten 

 



Bewegungschoreografie: Siya hamba 
 

Vorspiel & 
1. Strophe 

  
  Siya hamba ku kha 

nye kweng khos.  
 Stillstehen während  

des Vorspiels 
Stillstehen und schnippen wäh-

rend des 1. Durchgangs 
 
A �t Teil  
Englisch 
& 
Zulu 

  
 We are marching in the light 

of God, we are marching in 
the light of God 

                 Siya hamba ku kha 
               nye kweng khos.  

 

  
marschieren 

 
Arme drehen 

 

 
   

B �t Teil  
Englisch & 
Zulu 

   
 Pause              Pause Pause 
    
 links klatschen     rechts klatschen Über Kopf  

klatschen 
 
 
 
 
Ende 

 
 Letzter Ton 
  

Hände über den Kopf und 
kräftig winken 

 
 

Herzlichen Dank an Felix Lohde für die Fotos
 



Zwei kleine Wölfe 
 
Das Lied erzählt eine Geschichte und motiviert über seinen groovigen Rhythmus so stark, dass ich bis-
her keine Klasse erlebt habe, die dieses Lied ohne Bewegungen singen wollte. Ordnen Sie jeder Lied-
zeile dem Inhalt analoge Gesten zu, wie unten beschrieben. Sollte die Klasse Bewegungen ablehnen, 
zeigen Sie den Schülern, wie ein Redner ohne Gestik wirkt (lassen Sie die Arme herunterhängen und 
sprechen Sie mit monotoner Stimme), und im Gegensatz dazu, wie ein Redner mit reicher Gestik wirkt 
(sprechen Sie mitreißend und mit großem Einsatz der Hände und Arme). Anschließend wird jeder ver-
stehen, warum es viel spannender ist, mit Händen zu singen, als ohne. 
 
 
Einstudierung Klassen 1-7 
Beginnen Sie mit der ersten Bewegung ohne zu sagen, was kommt. Tasten Sie sich mit den Armen vor 
und lassen den ganzen Oberkörper mitswingen. Das macht den Kindern schon ohne Singen Spaß. Nun 
singen Sie die erste Phrase vor und lassen nachsingen. Je raumgreifender Sie die Gesten vormachen 
und die Kinder ermuntern, es Ihnen gleich zu tun, desto lustiger wird das Singen. Spielen Sie das Lied 
nicht vorher vor, es ist motivierender, das Lied Stück für Stück zu entdecken. Wiederholen Sie die Phra-
sen so lange, bis die Klasse den Notentext beherrscht. Gehen Sie erst dann zur neuen Phrase über.  
 
Scheuen Sie sich nicht, falsche Töne zu korrigieren, vorausgesetzt, die betreffenden Schüler können in 
der Regel Töne richtig nachsingen. Verwenden Sie dazu Handzeichen, die die Tonhöhe wie auf einer 
Leiter anzeigen und zeigen Sie den Kindern�U���Á�}���•�]�����(���o�•���Z���•�]�v�P���v�X���'�]���š�����•���À�]���o�����c���Œ�µ�u�u���Œ�^���]�v�������Œ���<�o���•�•���U��
sollten Sie versuchen, über die Stimmspiele im Anhang des Liederbuches oder unter den Nummern 17-
�í�õ�����µ�(�������Œ�������������v���<�]�v�����Œ�v�������•���'���(�º�Z�o���(�º�Œ���c�Œ�]���Z�š�]�P���•�^���^�]�v�P���v���Ì�µ���À���Œ�u�]�š�š���o�v�X 
 
Sind alle Phrasen einstudiert, können Sie die CD einsetzen und zur CD singen.  
 
Wenn Sie in einer Folgestunde versuchen möchten, das Lied im Kanon zu singen, können Sie die ein-
zelnen Gruppen in den Ecken des Klassenraums verteilen und von dort aus singen. Die räumliche Tren-
nung macht es leichter, nicht in eine andere Stimme zu rutschen. 
 
Bitte studieren Sie nicht so ein, dass Sie die CD auflegen und mitsingen lassen. Fragen Sie in dem Fall, 
dass Sie eine Einstudierung mit Vor- und Nachsingen evtl. überfordert, bitte eine Kollegin/einen Kolle-
gen um Hilfe. Dem täglichen Singen mit CD steht nichts im Wege, wenn das Lied ganzheitlich vermittelt 
wurde!  
 
 
 
Viel Spaß! 
 



Bewegungschoreografie: Zwei kleine Wölfe 

   
Zwei kleine Wölfe �P���Z�[n des Nachts im 

Dunkeln. 
Man hört den einen 

durch den Wald schleichen durch den Wald schleichen  
 

   
zu dem andern mun-

keln: 
�c�t���Œ�µ�u���P���Z�[�v���Á�]�Œ��

denn immer nur des 
Nachts herum? 

Man tritt sich an den 
Wurzeln ja die Pfoten 

krumm. 
 jammern  

 

   
�t���v�v�[�•���v�µ�Œ schon hel-

�o���Œ���Á���Œ�Z!  
Wenn nur der Wald 
mit Sternenlicht be-

leuchtet wär�[�J�^ 

Ba du ba dum... 

  cool tanzen 
 


